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In beiden Ländergruppen ist die Regierung konstitutionell. Beide
Gebiete haben wohl ein gemeinsames Oberhaupt, sind dagegen in ihren staatlichen
Einrichtungen getrennt.

A. Das Kaisertum Österreich.

300000 qkm, 28 Mill. Einw., auf 1 qkm 92 (nicht so groß wie Preußen und
auch weniger bevölkert.

I. Z)ie Alpen tan der.
Ausdehnung. Die Alpenländer umfassen den weitaus größten Teil der

Ostalpen und das Österreichische Alpenvorland. Sie nehmen nahezu die Hälfte
des österreichischen Kaiserstaates ein und zeichnen sich durch hohe landschaftliche
Schönheit aus.

a) |)te chstatpen.
Einteilung. Diese gliedern sich in drei Parallelzüge: Die nördlichen

Kalkalpen, die kristallinischen Zen:ralalpen und die südlichen Kalkalpen.
Die nördlichen Kalkalpen. Sie setzen sich aus mehreren Parallelketten

zusammen, von denen die nördlichsten zu Bayern gehören. Auf österreichischem
Boden liegen die Nordtiroler Kalkalpen, die seenreichen Alpen des
Salzkammergutes mit dem Dachstein (3000 in) und die Riedel öster¬
reichisch en Alpen.

Die kristallinischen Zentralalpen. Ihnen gehören die folgenden, teilweise
gletscherreichen Massive (Berggruppen) an:

Die Ötztaler Alpen; östl. davon die Einsenkung des Brennerpasses
(1300 m), eine der wichtigsten Verbindungslinien zwischen Deutschland und
Italien; die vielbesuchten Zillertaler Alpen, die Hohen Tauern mit dem
Großglockner (3800 m), sowie die Steierischen Alpen mit dem Semmering-
paß (1000m), den die Wien-Triester Bahn überschreitet.

Die Entwässerung der nördlichen Kalk- und der Zentralalpen erfolgt zur
Donau, wohin Lech, Isar, Inn mit Salzach, dann die Enns gehen. Auch
der Schmuck der Seen fehlt diesen Gebieten nicht; im Salzkammergut liegen
der Atter- und der Traunsee. Der Boden ist hauptsächlich Wald- und Weide-
land. Das Jnntal hat Getreide- und Obstbau. An Mineralschätzen sinden sich
in den Salzburger Alpen mächtige Salzlager, in den Steierischen Alpen Eisenlager.
Eine bedeutende Einnahmequelle bildet noch der Fremdenverkehr. — Die Bewohner
der nördlichen Kalkalpen und der Zentralalpen sind deutsch.

Politische Gliederung.
1. Vorarlberg, im Rheingebiet gelegen; seine Bewohner wetteifern mit den

Schweizer Nachbarn in der Baumwollenindustrie. Die Hauptstadt ist Bregenz am
Bodensee.

2. Die Nordhälfte der Gefürsteten Grafschaft Tirol (Nordtirol). Die Landes-
Hauptstadt Tirols ist Innsbruck am Inn, 50000 Einw., der Sitz einer Universität.
Kufstein.


